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Call for Scientific Poster

Einsendeschluss
30.04.2019

Wenn Sie ein Poster einreichen möchten, senden 

Sie dieses bitte bis zum 30.04.2019 an  

veranstaltungen@cbasp-network.org

Folgende Informationen benötigen wir von 

Ihnen:

• Titel des Beitrags

• Name und Adresse des Einreichenden

• Kurzes strukturiertes Abstract auf Deutsch oder 

Englisch 

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!



3

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Wir freuen uns, Sie dieses Jahr zu unserem insgesamt 7. Inter-
nationalen CBASP-Netzwerk-Treffen nach Göttingen einladen zu 
können. 
Thematisch haben wir das Netzwerktreffen unter den Titel „Psy-
chotherapie der Chronischen Depression: Sind vertrauensvol-
le Beziehungen lernbar?“ gestellt. Wir wollen damit der Frage 
nachgehen, unter welchen Entwicklungsbedingungen vertrau-
ensvolle Beziehungen lernbar sind und tragfähige Bindungen 
entstehen können bzw. durch welche negativen Erfahrungen 
und wie nachhaltig diese Entwicklungen gestört werden kön-
nen. Dabei spannen wir den Bogen von der Entwicklung in 
Kindheit und Jugend bis zur therapeutischen Beziehung und 
psychotherapeutisch induzierten Veränderungen. Die entwick-
lungspsychologische und –psychopathologische Perspektive 
wird dabei in Vorträgen von H. Rakoczy und C. Reck eingenom-
men. Der Bedeutung von Bindung für die Psychotherapie und 
die Psychotherapieforschung geht B. Strauß in seinem Vortrag 
nach. Weitere Beiträge widmen sich der Frage nach dem Einfluss 
früher Traumatisierungen auf die therapeutische Beziehung und 
den Therapieerfolg von CBASP (J. McCullough, M. Backenstraß, 
E.-L. Brakemeier). F. Caspar stellt dar, wie Therapeuten lernen 
können, eine vertrauensvolle therapeutische Beziehung zu rea-
lisieren. Zudem werden erstmals die Langzeiteffekte von CBASP 
in zwei verschiedenen Studien berichtet (J. Wiersma, J.P. Klein).
Neben dem Vortragsangebot können Sie in einer Reihe von 
Workshops unterschiedlicher Schwerpunktsetzungen aktiv 
erfahren, wie CBASP konkret eingesetzt, wie die spezifischen 
CBASP-Techniken umgesetzt werden. Von der Anwendung 
von CBASP bei Chronischer Depression mit unterschiedlichen 
komorbiden Störungen bis hin zu verschiedenen Setting-Be-
dingungen und innovativem Einsatz von Techniken (z.B. playful 
involvement oder moderne Medien) reicht dabei das Work-
shop-Angebot.
Dabei ist es uns eine besondere Freude, dass der Begründer 
von CBASP, James McCullough, erneut nach Europa zu unse-
rem Netzwerk-Treffen kommt, um die Veranstaltung mit Vorträ-
gen und Workshops zu bereichern. Ein besonderes High-Light 
wird sicherlich sein, dass James McCullough zum Abschluss des 
Netzwerktreffens am Samstag aus seinen Memoiren liest. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf viele anregende Dis-
kussionen und Begegnungen!

Mit herzlichen Grüßen
Matthias Backenstraß

Elisabeth Schramm
Ruth Fangmeier
Samuel Elstner

Armin Blickenstorfer

Knut Schnell
Miriam Stein
Gudrun Tadic
Yesim Demiran
Anna Haye-Krebs  
Bettina Bromberg
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Wissenschaftliches Programm 

Mittwoch | Workshop

Zeit/Dauer Thema/Referent
09:00–10:30 Uhr
11:00–12:30 Uhr
M1 4 UE

CBASP-Einführungsworkshop - Teil I
S. Elstner1

Mittwoch | Plenarveranstaltung

Zeit/Dauer Thema/Referent
13:15–13:45 Uhr Welcome | K. Schnell & J. Wiltfang

Welcome from the CBASP-Network |  
M. Backenstraß

Introduction to the conference and
playful involvement | K. Schnell &  
A. Kara

Symposium „Psychotherapy for chronic depression: Are  
trustful relationships learnable?”
13:45–16:00 Uhr How does early trauma prevent coope-

ration in pre-CBASP patients? | 
J. McCullough

The early development of implicit and 
explicit theory of mind. | H. Rakoczy

Attachment in psychotherapy research: 
Past, present and future. | B. Strauß

16:00–16:30 Uhr Pause
16:30–18:00 Uhr The therapeutic relationship in CBASP: 

New findings. | E. Schramm

Possibilities and difficulties in learning 
to provide a trustful therapeutic relati-
onship. | F. Caspar

18:00–19:00 Uhr Get together „Wine and Cheese“
1 Für die Zertifizierung zum CBASP-Therapeuten als Einführung geeignet.
2 Für die Zertifizierung zum CBASP-Therapeuten als Aufbau geeignet.
3 Für die Zertifizierung zum CBASP-Supervisor/Trainer geeignet.
4 Für die Zertifizierung allgemein für die Selbsterfahrung geeignet.



5

Wissenschaftliches Programm

Donnerstag | Workshops – Vormittag

Zeit/Dauer Thema/Referent
09:00–11:15 Uhr
D1 3 UE 

CBASP und interaktionelle Gruppen-
psychotherapie auf einer Station. |  
A. Dally, K. Schnell & Team Station 
Birkenhaus Tiefenbrunn

09:00–11:15 Uhr
D8 3 UE

CBASP und Autismus | M. Radtke2

09:00–11:15 Uhr
D2 3 UE/ insg. 8 UE

SOH - Die Liste der prägenden Bezugs-
personen in der Selbsterfahrung. | 
C. Dahm-Mory & S. Leinert4

11:15–11:30 Uhr Pause
11:30–13:00 Uhr
D3 2 UE 

Fortsetzung: SOH - Die Liste der prä-
genden Bezugspersonen in der Selbst-
erfahrung. | C. Dahm-Mory & S. Leinert4

Donnerstag | Plenarveranstaltung – Vormittag

Zeit/Dauer Thema/Referent
08:45 Uhr Morning Starter –  

angewandte Improvisation | K. Schnell,
M. Stein

Symposium “Misshandlungserfahrungen in der Kindheit – 
psychotherapeutische Implikationen”
11:30–13:00 Uhr Die Bedeutung interaktioneller Erfah-

rungen im Kontext postpartaler Psycho-
pathologie, romantischer Partnerschaft 
und therapeutischer Beziehung. |  
C. Reck 

Der Einfluss früher Traumatisierungen 
auf den Langzeittherapieerfolg von 
CBASP bei chronischer Depression. |  
M. Backenstraß & P. Bausch 

Frühe Misshandlungserfahrungen bei 
psychischen Störungen im Erwachse-
nenalter: Ansatzpunkt einer transdia-
gnostischen individualisierten Psycho-
therapie. | E.-L. Brakemeier

13:00–14:00 Uhr Pause und  
Posterführung (13:15–13:45 Uhr)
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Freitag | Workshops – Vormittag

Zeit/Dauer Thema/Referent
08:45–11:00 Uhr
F1 3 UE

Fortsetzung: SOH - Die Liste der prä-
genden Bezugspersonen in der Selbst-
erfahrung. | C. Dahm-Mory & S. Leinert

08:45–11:00 Uhr
F2 3 UE

Angewandte Improvisation / Applied 
Improv | K. Schnell, A. Kara & M. Stein

08:45–10:15 Uhr
F3 2 UE

Interpersonal patterns and problems 
in online communication – a novel field 
for CBASP. | F. Große Wentrup,  
M.Reinhard & F. Padberg

08:45–11:00 Uhr
F4 3 UE

Modifikation des CBASP für die Be-
handlung älterer chronisch depressiver 
Patienten. | S. Bollmann

11:00–11:15 Uhr Pause

Donnerstag | Workshops – Nachmittag

Zeit/Dauer Thema/Referent
14:00–15:30 Uhr
16:00–17:30 Uhr
D4 4 UE

Fortsetzung: CBASP-Einführungswork-
shop - Teil II | S. Elstner1

14:00–15:30 Uhr
16:00–18:15 Uhr
D5 5 UE

Supervision of difficult to treat 
CBASP-patients. | J. McCullough &
E. Schramm2

14:00–15:30 Uhr
16:00–18:15 Uhr
D6 5 UE

CBASP als modulares stationäres Kon-
zept für komplex erkrankte chronisch 
depressive Patienten. | E.-L. Brakemeier 
& Stat. 8 der Schön Klinik Bad Arolsen2

14:00–15:30 Uhr
16:00–17:30 Uhr
D7 4 UE

CBASP-Supervisoren-Workshop |  
R. Fangmeier & M. Backenstraß3

Donnerstag | Abendveranstaltungen
18:30 Uhr CBASP-Netzwerk e.V. -  

Mitgliederversammlung
20:00 Uhr Speakers Dinner

Wissenschaftliches Programm 

Freitag | Plenarveranstaltung

Zeit/Dauer Thema/Referent
08:30 Uhr Morning Starter –  

angewandte Improvisation | K. Schnell, 
M. Stein
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Freitag | Workshops – Nachmittag

Zeit/Dauer Thema/Referent
14:00–15:30 Uhr
16:00–18:15 Uhr
F5 5 UE

Using disciplined personal involvement 
in CBASP | J. McCullough & J.P. Klein2

14:00–15:30 Uhr
16:00–18:15 Uhr
F6 5 UE

CBASP for co-occurring persistent 
depression and alcohol use disorders. | 
J.K. Penberthy & K. Schnell2

14:00–15:30 Uhr
16:00–17:30 Uhr
F7 4 UE

Das Kiesler-Kreis-Training - ein Manual 
zur Augmentation der CBASP-Therapie. 
| A. Guhn, S. Köhler & E.-L. Brakemeier2

14:00–15:30 Uhr
16:00–17:30 Uhr
F8 4 UE

CBASP-Trainer-Workshop |  
R. Fangmeier & E. Schramm3

14:00–15:30 Uhr
16:00–18:35 Uhr
F9 5 UE

Optimiertes Inhibitionslernen im 
CBASP  | D.Schoepf, P. Neudeck & R. 
Berger2 

Freitag | Abendveranstaltungen
18:30 Uhr General assembly of the CBASP Inter-

national Society
Ab 20:00 Uhr Angaben 
folgen.

Kongressfest – Geselliger Abend

Freitag | Plenarveranstaltung

Zeit/Dauer Thema/Referent

Symposium “Research on persistent depressive disorder  
and CBASP”
11:15–11:50 Uhr Interpersonal impact of group CBASP:

changes in agency and affiliation. |  
J.K. Penberthy & L. Sayegh 

Pain or Gain? First results on type and 
frequency of side effects triggered by 
(inpatient) CBASP treatments and
their impact on outcome. | E.-L. Brake-
meier, P. Herzog P & J.P. Klein

11:50–12:05 Uhr Pause
12:05–13:00 Uhr Long term outcome of treatment for 

persistent depression: A naturalistic 
follow-up study | J. Wiersma 

How long does it last? One and two 
year results of multicenter RCT testing 
the efficacy of CBASP. | J.P. Klein

13:00–14:00 Uhr Pause und  
Posterführung (13:15–13:45 Uhr)

Wissenschaftliches Programm
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Samstag | Workshops

Zeit/Dauer Thema/Referent
09:00–11:00 Uhr
S1 3 UE

CBASP Körper- und Bewegungsthera-
pie. | G. Leonhardt

Samstag | Plenarveranstaltung 

Zeit/Dauer Thema/Referent
08:45 Uhr Morning Starter –  

angewandte Improvisation | K. Schnell, 
M. Stein

09:00–11:00 Uhr Disskussionsrunde: CBASP-stationär 
– Fragen zur Qualitätssicherung und 
Supervision | M. Backenstraß, K. Schnell 
& E.-L. Brakemeier

09:00–11:00 Uhr Discussion Group: CBASP research – 
projects, issues, and more | M. Tarsia & 
J. Wiersma

11:00–11:30 Uhr Pause
11:30–12:30 Uhr Lesung: Swimming upstream: Do 

your childhood experiences influence 
CBASP-therapy? A reading and mind-
ful exchange with “Big Jim”. |  
J. McCullough

12:30 Uhr Verabschiedung

Wissenschaftliches Programm 
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Allgemeine Informationen
Veranstalter

CBASP-Netzwerk
Organisationskomitee, Organisation vor Ort

Knut Schnell, Miriam Stein, Gudrun Tadic,  
Yesim Demiran, Anna Haye-Krebs, Bettina Bromberg

Vorstand des CBASP-Netzwerks
Matthias Backenstraß, Elisabeth Schramm, Ruth  

Fangmeier, Samuel Elstner, Armin Blickenstorfer
Kongressbüro
Gudrun Tadic

Sekretariat Ärztlicher Direktor
Asklepios Fachklinikum Göttingen

Rosdorferweg 70 | 37081 Göttingen
Tel.: +49 551 - 402 - 1001
Fax: +49 551 - 402 - 1017

E-Mail: veranstaltungen@cbasp-network.org 
www.cbasp-network.org 

Anmeldung und Zahlung
Bitte registrieren Sie sich online auf der  

Kongress-Website www.cbasp-network.org oder  
verwenden Sie für Ihre Anmeldung das beiliegende

Anmeldeformular und senden dieses per Fax an: 
+49 (0) 551 402 - 1017.

Teilnahmegebühr  
(inkl. 19% MwSt.)

Frühbucherpreis 
bis 15.05.2019

Normalpreis 
ab 16.05.2019

Kongresskarte 26.–29.6.2019

Mitglieder CBASP-Netzwerk 290,00 € 390,00 €

Nichtmitglieder 360,00 € 460,00 €

Studenten / PiAs* 190,00 €

Zusatzoptionen

Tageskarte

Mitglieder CBASP-Netzwerk 150,00 €

Nichtmitglieder 190,00 €

Geselliger Abend 45,00 €

* Ermäßigung für Studierende/PiAs. Bitte bei der Anmeldung Bescheinigung beifügen.
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Kongressbüro
Asklepios Fachklinikum Göttingen
Rosdorferweg 70, 37081 Göttingen
www.asklepios.com/goettingen

Zahlungsmodalitäten vor Ort
Die Kongressgebühren bitte an folgende  
Bankverbindung überweisen:
Kontoinhaber: CBASP-Netzwerk, IBAN: DE63 3006 0601 
0103 2798 71, BIC DAAEDEDDXXX. 
Zahlung vor Ort bitten wir zu vermeiden. Sollte es nicht 
anders gehen, muss die Zahlung in Bar entrichtet  
werden.

Veranstaltungsort
Erster Veranstaltungstag am Mittwoch in der  
Paulinerkirche. Papendiek 14, 37073 Göttingen
http://www.paulinerkirche-goettingen.de/
Hauptvorträge, Workshops, Kongressbüro
Sozialzentrum des Asklepios Fachklinikums Göttingen
Rosdorferweg 70, 37081 Göttingen
www.asklepios.com/goettingen

CME-Zertifizierung
Die Zertizierung der Veranstaltung als berufsbezogene 
Fortbildung ist bei der Landesärztekammer Niedersach-
sen beantragt. Alle eingetragenen EFN werden direkt 
nach der Veranstaltung an die  Landesärztekammer 
Niedersachsen übermittelt und auf Ihrem Konto gutge-
schrieben. Für Psychotherapeut*innen liegen die ent-
sprechenden Unterlagen zum Eintragen aus.

Unterkunft
Unterkunftsmöglichkeiten in verschiedenen Preiskate-
gorien befinden sich in der Nähe des Kongressortes. 
Buchen Sie Ihre Unterkunft bequem im Internet.  
Wir empfehlen das B&B Hotel Göttingen sowie das  
Freigeisthotel in Göttingen. Im B&B Hotel City wurde ein 
Reservierungskontigent vereinbart, das Sie dort unter 
Verweis auf das Netzwerktreffen erfragen können.

Weitere Informationen
www.cbasp-network.org

Allgemeine Informationen
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Teilnahmebedingungen
Bedingungen für die Teilnahme am 7. Internationalen 
CBASP Netzwerk-Treffen, 26.– 29. Juni 2019, Göttingen
Nach Registrierung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung/Rechnung mit den zu zahlenden 
Teilnahmegebühren. Bitte überweisen Sie die Teilnah-
megebühren erst nach Erhalt der Rechnung auf das Ta-
gungskonto. Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme nur 
beansprucht werden kann, wenn die Zahlung bis 14 Tage 
vor Tagungsbeginn erfolgt ist. Ermäßigte Tarife gelten bis 
30.04.2019, für danach eintreffende Anmeldungen gilt 
der reguläre Tarif (s. u.). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
wir empfehlen daher frühzeitige Anmeldung. Begrenzt 
ist außerdem die Teilnehmeranzahl der Workshops. Die 
Plätze werden nach Eingangsdatum der Anmeldung 
vergeben. Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen. 
Bei Abmeldung bis zum 07.06.2019 wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,– € erhoben. Danach kann keine 
Rückerstattung mehr erfolgen. Die Teilnehmer erkennen 
an, dass sie dem Veranstalter gegenüber keine Scha-
densersatzansprüche geltend machen können, falls die 
Durchführung des Kongresses durch unvorhergesehene 
Ereignisse oder durch höhere Gewalt erschwert oder ver-
hindert wird oder wenn durch Absagen von Referenten 
usw. Programmänderungen erforderlich werden. Mit sei-
ner Anmeldung erkennt der Teilnehmer diesen Vorbehalt 
an. Ihre Kongressunterlagen und Zugangsberechtigun-
gen erhalten Sie am Veranstaltungsort am Kongressbüro. 
Die Anmeldung ist verbindlich, Eintrittskarten sind nicht 
übertragbar.
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Prof. Dr. Matthias Backenstraß, Stuttgart
Dipl.-Psych. Paul Bausch, Freiburg
MSc. Ruben Berger, Köln
Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier, Marburg
Dipl.-Psych. Simon Bollmann, Marburg
Prof. Dr. Franz Caspar, Bern
Dipl.-Psych. Claudia Dahm-Mory, Leipzig
Andreas Dally, Göttingen
Dr. Samuel Elstner, Berlin
Dipl.-Psych. Ruth Fangmeier, Freiburg
Fabienne Große Wentrup, München
Dr. Anne Guhn, Berlin
Dipl.-Psych. Philipp Herzog, Marburg
Alexis Kara, Göttingen
PD Dr. Stephan Köhler, Berlin
PD Dr. Jan Philipp Klein, Lübeck
Dipl.-Psych. S. Leinert, Leipzig
Trudel Leonhardt, Freiburg
James P. Jr. McCullough, Ph.D., Richmond (USA)
Dr. Peter Neudeck, Köln
Prof. Dr. Frank Padberg, München
J. Kim Penberthy, Ph.D., Charlottesville (USA)
Dr. Martina Radtke, Freiburg
Prof. Dr. Hannes Rakoczy, Göttingen
Prof. Dr. Corinna Reck, München
Matthias Reinhard, München
Liliane Sayegh, Ph.D., Montreal (CAN)
PD Dr.  Knut Schnell, Göttingen
PD Dr. Dieter Schoepf, Hadamar
Prof. Dr. Elisabeth Schramm, Freiburg
Dr. M. Stein, Göttingen
Prof. Dr. Bernhard Strauß, Jena
Dr. Massimo Tarsia, Bonnyrigg (GBR)

Dr. Jenneke Wiersma, Amsterdam (NLD)

Referenten
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Lageplan /  Anreise

Mit dem PKW: 
Autobahn A7 Hannover - Kassel, Ausfahrt 73 Göttin-
gen-Dransfeld, Fahrtrichtung Göttingen-Zentrum ca. 4 
Km und weiter Richtung Rosdorf entlang den Wegwei-
sertafeln mit der Aufschrift ‚Asklepios Fachklinikum‘. Aus 
Richtung Osten und Südosten fahren Sie über die B27 
Herzberg - Göttingen bzw. Eschwege - Göttingen eben-
falls Richtung Rosdorf entlang den Wegweisertafeln mit 
der Aufschrift ‚Asklepios Fachklinikum‘.
HINWEIS: bei Benutzung eines Navigationsgerätes mit 
Fahrtziel „Asklepios Fachklinikum Göttingen“ geben Sie 
bitte die Straße „Tonkuhlenweg“ als Adresse ein und nicht 
die Straße „Rosdorfer Weg“. Das Hauptgebäude errei-
chen Sie nur über die Eingabe „Tonkuhlenweg“.

Mit den öffentlichen Verkehrsmittel:
• Linienbusverbindung zwischen Zentrum und Kran-

kenhaus mit der Stadtbuslinie 80 Richtung Leineberg, 
Haltestellen „Asklepios“ oder „Söseweg“. Busverbin-
dung Göttingen Linie 80 - Leineberg - Klausberg 

• mit dem RBB Regionalbus Braunschweig Linie 130 
Richtung Rosdorf-Obernjesa-Dramfeld-Friedland, 
Haltestelle „Göttingen Rosdorfer Kreisel“. Busverbin-
dung RBB Regionalbus Braunschweig Linie 130

• mit dem Taxi oder zu Fuß; Wegstrecke vom Haupt-
bahnhof (ICE-Bahnhof) ca. 2,5 km

Asklepios Fachklinikum Göttingen
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Lageplan

Mit dem PKW: 
Sie verlassen die A 7 über die Autobahnausfahrt Göttin-
gen/ Dransfeld und nehmen den direkten Weg: Kasseler 
Landstr.- Groner Landstr.- Groner Str. in Richtung Innen-
stadt. Im Parkhaus Groner Str. können Sie Ihren Wagen 
abstellen. Nun gehen Sie zu Fuß durch den Papendiek. 
Bald sehen Sie auf der rechten Seite den “Lichtenber-
ghof”. Hier gehen Sie hinein und benutzen den Haup-
teingang. Vom Foyer aus gelangen Sie nun bequem per 
Treppe oder Aufzug hinauf ins 1. Obergeschoß, wo sich 
der Eingang zur Paulinerkirche befindet.

Mit den öffentlichen Verkehrsmittel:
Sie steigen am Bahnhof aus und verlassen ihn in Richtung 
Innenstadt. Sie überqueren den Bahnhofsplatz Richtung 
Busbahnhof. Nun gehen Sie geradeaus weiter. Sie be-
finden sich nun in der Goethe – Allee. Sie gehen immer 
geradeaus und halten sich nun auf der rechten Straßen-
seite. Direkt am Leinekanal, an der Ecke Goethe – Allee/ 
Papendiek, biegen Sie in den Papendiek ein und halten 
sich nun links. Schon nach ein paar Metern sehen Sie links 
den “Lichtenberghof”. Hier gehen Sie hinein und benut-
zen den Haupteingang. Vom Foyer aus gelangen Sie nun 
bequem per Treppe oder Aufzug hinauf ins 1. Oberge-
schoß, wo sich der Eingang zur Paulinerkirche befindet.

Paulinerkirche Göttingen



Teilnahmegebühr  
(inkl. 19% MwSt.)

Frühbucherpreis 
bis 30.04.2019

Normalpreis 
ab 01.05.2019

Kongresskarte 26.–29.6.2019

Mitglieder CBASP-Netzwerk 290,00 € 390,00 €

Nichtmitglieder 360,00 € 460,00 €

Studenten / PiAs* 190,00 €

Zusatzoptionen

Tageskarte

Mitglieder CBASP-Netzwerk 150,00 €

Nichtmitglieder 190,00 €

Geselliger Abend 45,00 €
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Anmeldung per Fax

Mit der Kongresskarte haben Sie Zutritt zu Vorträgen und 
den Workshops. Außerdem sind in der Teilnahmegbühr 
die Teilnehmerunterlagen, die Kaffeepausen sowie das 
Mittagessen inbegriffen. Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
für die Workshops gesondert registrieren müssen.

___________________________________________________
Titel | Vorname | Name

___________________________________________________
Instititution

___________________________________________________
Straße | Nr.

___________________________________________________
PLZ | Ort | Land

___________________________________________________
Telefon & Email

___________________________________________________
Nummern der gewünschten Workshops 

Nach Erhalt der Buchungsbestätigung werde ich die 
Tagungsgebühren überweisen. Die Teilnahmebedin-
gungen habe ich gelesen und erkenne sie mit meiner  
Unterschrift auf der Anmeldung an. Ich bin damit einver-
standen, dass meine Daten für kongresstechnische Zwe-
cke gespeichert werden.

_______________________________________________
Datum | Unterschrift |Stempel

* Ermäßigung für Studierende/PiAs. Bitte bei der Anmeldung Bescheinigung beifügen.
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